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Hand in Hand 

weißes Tuch 

Liebe Schwestern und Brüder,  

auf diesem Blatt finden Sie eine Gestaltungsidee für einen kleinen 

Hausgottesdienst am Karsamstag. Nehmen Sie sich etwas Zeit für Gott 

in diesen besonderen Tagen und laden Sie ihn zu sich nach Hause ein. 

Folgendes sollten Sie für den Hausgottesdienst bereithalten:   



Vorbereitungen 

1. Suchen Sie sich einen ruhigen Ort. 
2. Schalten Sie alles aus, was Sie stören könnte.  
3. Merken Sie sich die Nummern im Gotteslob ein. 
4. Legen Sie das Kreuz vor sich.   
5. Zünden Sie die Kerze nicht an.  

Ablauf 

1. Kreuzzeichen 
2. Karsamstagsgebet  
3. Evangelium 
4. Legen Sie das Tuch über das 

Kreuz.  
5. Beten Sie die Litanei für die 

Verstorbenen:                             
Gotteslob Nummer 569. 

6. Vater unser 
7. Gegrüßet seist du Maria  

Evangelium Joh 19-38-42  

Josef aus Arimathäa war ein Jün-
ger Jesu, aber aus Furcht vor den 
Juden nur im Verborgenen. Er bat 
Pilatus, den Leichnam Jesu abneh-
men zu dürfen, und Pilatus er-
laubte es. Also kam er und nahm 
den Leichnam ab. Es kam auch    
Nikodémus, der früher einmal  
Jesus bei Nacht aufgesucht hatte.  
Er brachte eine Mischung aus 
Myrrhe und Aloë, etwa hundert 
Pfund. Sie nahmen den Leichnam 
Jesu und umwickelten ihn mit Lei-
nenbinden, zusammen mit den 
wohlriechenden Salben, wie es 
beim jüdischen Begräbnis Sitte ist. 
An dem Ort, wo man ihn gekreu-
zigt hatte, war ein Garten  
und in dem Garten war ein neues 
Grab, in dem noch niemand be-
stattet worden war. Wegen des 
Rüsttages der Juden und weil das 
Grab in der Nähe lag, setzten sie 
Jesus dort bei.  
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Karsamstagsgebet 

Aus den Tiefen unserer Einsamkeit, der Isolation und des Todes, rufen 
wir zu dir, Herr und Gott: Gib dein Licht in unser Dunkel und führe uns 
und alle Toten heraus aus dem Tal des Todes. Darum bitten wir, durch 
Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn.  


